
Naturschutzverein Sörup e.V. 
Protokoll der Mitgliederversammlung 
vom 18.März 2025 für das Jahr 2024 
 
Tagesordnung 
     1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung 
         Feststellung der Beschlussfähigkeit 
     2  Ehrung der Verstorbenen 
     3. Tätigkeitsbericht 
     4. Verlesen der Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 
          24. September 2024 
      5.  Kassenbericht 
           Entlastung des Kassenwartes und des gesamten Vorstandes 
      6.  Bericht unseres Wildtierrettungsbeauftragten Sven Matzen 
            über die Drohne 
      7.  Berechnung der Drohneneinsätze mit Abstimmung und Beschluss. 
      8.  Abstimmung über Teilrückzahlung an Sven Matzen, der für den 
           Drohnenkauf privat ein Darlehen gewährt hat. 
      9.  Wahlen: Kassenprüfer: Peter Friedrichsen scheidet aus. 
      10. Verschiedenes. 
 
Vorstand 
    1. Vorsitzender:  Kai Matthies  2. Vorsitzender: Karl Jacob Wree 
     Schriftführerin:  Monika Niederle   Kassenwart:  Bernd Manske 
     1. Beisitzer: Jes Lund 2. Beisitzer: Diederich Diederichsen  (fehlt entschuldigt)     
     3. Beisitzer: Christa Larsen  4. Beisitzer: Sven Matzen ( fehlt entschuldigt )  
        ( Wildtierrettungsbeauftragter ) 
 
Punkt 1. 
Kai Uwe Matthies eröffnet um 19.05 Uhr die Mitgliederversammlung und  begrüßt den 
Bürgermeister Herrn Stoltmann und die anwesenden Teilnehmer.  Kai Uwe Matthies 
stellt fest, dass die Einladungen fristgerecht verschickt wurden und die Versammlung 
beschlussfähig ist. Teilnehmerliste anbei. (14 Teilnehmer ) 
  
Punkt 2 
Herr Matz Hermann Möllgaard ist verstorben. Herr Möllgaard war viele Jahre             
Mitglied. Kai Uwe Matthies bittet die Versammlung um eine Gedenkminute. 
 
Punkt 3 
Kai  Uwe Matthies gibt seinen Tätigkeitsbericht ab. 
Wir haben einige Vorstandsitzungen gehalten, eine Fahrradtour angeboten und  die 
Treckertour gemacht. Wir haben  wieder  mit vollem Erfolg Nistkästen auf dem Edeka 
Parkplatz verkauft, 
Die Vorstandssitzungen hatten überwiegend den Grund, unsere Satzung zu ändern, da 
wir die Anerkennung der  Gemeinnützigkeit für Spenden  benötigen. Die angeschaffte  



Drohne soll unter anderem durch Förderung und Spenden finanziert werden.  Es fallen 
neben der Finanzierung auch Nachfolgekosten (Versicherung Wartung usw.) an. 
 
Eine Satzungsänderung ist ausgesprochen aufwendig. Es wäre einfacher gewesen eine 
neue Satzung zu erstellen. Wir haben es sehr kurzfristig in 2024 geschafft. So ist es 
möglich, bereits ab sofort  Spendenbescheinigung (unter 300,- € ist eine 
Spendenbescheinigung nicht notwendig) auszustellen. Hätte es bis zum 31.12.2024 
nicht die Bestätigung gegeben, wäre das Ausstellen der Bescheinigungen 
erst ab 2026 möglich gewesen. Kai Uwe Matthies bedankt sich bei Bernd Manske und 
bei Monika Niederle für die Unterstützung. 
Die angebotene Fahrradtour zum Außelbeker Wald bei Ülsby haben wir wegen des 
schlechten Wetters abgesagt. 
Die Treckertour führte uns in diesem Jahr mit 35 Teilnehmern zum Weingut Jensen in 
Dollerup. Herr Hanke Jensen berichtete von seinem erfolgreichen Projekt, Es war eine 
sehr informative Führung und kam bei Allen sehr gut an. Wir werden mit Sicherheit 
seinen Wein probieren. 
Der Nistkasten Verkauf am 15. März 2024 auf dem Edeka Parkplatz war wieder ein 
voller Erfolg. Es wurden nahezu alle Kästen verkauft und einige Bestellungen 
aufgegeben. 
 
Punkt 4. 
Monika Niederle liest das Protokoll der JHV vom 24. September 2024 
Es gibt keine Fragen oder Einwände. 
 
Punkt 5. 
Bernd Manske berichtet sehr detailliert den Kassenbericht und erläutert die Ein- und 
Ausgaben. (Kassenbericht anbei aber nicht online). Es gibt keine Fragen und Einwände. 
Hans Peter Friedrichsen und Manfred Jürgensen haben die Kasse geprüft. Es gibt keine 
Beanstandungen. Herr Jürgensen  bittet um Entlastung des Kassenwartes und des 
gesamten Vorstandes, die einstimmig mit einer Enthaltung erteilt wird. 
 
Punkt 6 
Die Drohne ist gekauft. Sven Matzen hat die Geldsumme  privat gezahlt. Es ist ein 
Darlehensvertrag über 8.200 €  mit dem NV e.V. und Sven Matzen hinterlegt. 
Sven Matzen berichtet über die Einsatzmöglichkeiten. Sie startet vom Landedepot und 
kommt auch dort wieder zurück. Sie wird mit GPS geflogen. Es gibt eine 
Fernbedienung und einen Monitor, sowie eine Wärmebildkamera. 7 Akkus gehören 
dazu und jeder Akku hat eine Betriebsdauer von etwa einer halben Stunde. Die Drohne 
hat etliche Kameras. Voraussichtlich wird eine Lebensdauer von 5 Jahren erwartet. 
Es wird eine Versicherung benötigt. Vollkasko und Haftpflicht machen etwa 300,-€ aus. 
Im ersten Jahr ist mit Kauf die Versicherung enthalten. 
Die Fläche wird vorgegeben und sie fliegt etwa 50 m hoch. Bei der Drohne müssen  
2 Personen anwesend sein und es werden 4 Helfer zum Einsammeln der Rehkitze bzw. 
der Brutgelege benötigt. Die Rehkitze werden wieder in der Natur ausgesetzt und die 
Eier aus den Gelegen werden in einer Brutmaschine ausgebrütet. 



Eine Schulung im Feuerwehrhaus Iverslund  haben Sven Matzen, Mathias Lorenzen, 
der auch den Führerschein gemacht hat,  Michael Schick und Gerda und Kerstin          
Kramp besucht. 
Der Landwirt setzt sich mit der Jägerschaft vor dem Mähen in Verbindung und die 
Drohne kommt zum Einsatz. Je nach Bedarf ist der Großraum Sörup vorgesehen. 
 
Punkt 7 
Sven Matzen hat hochgerechnet und sich mit anderen Kitzrettern ausgetauscht. Eine 
Gebühr von mindestens 30,-- €  bzw. 4,- € pro ha. wäre angebracht. 
Der Naturschutzverein kann keine Rechnung schreiben. Es ist  dem Landwirt überlassen 
zu überweisen oder bar zu zahlen. Er kann es als Betriebskosten oder als Spende 
absetzen. Die Spendenbescheinigung, bis 300,-- € nicht notwendig, wird von dem 
Kassenwart, Naturschutzverein Sörup e.V. ausgestellt. 
Sven Matzen soll ein Buch anlegen, in dem alles korrekt festgehalten wird. 
Datum, landwirtschaftliche Fläche, Landwirt, Dauer des Einsatzes, angeforderten 
Betrag und Hinweis auf Überweisung oder Barzahlung. Sven Matzen stimmt in 
Verbindung mit dem  Kassenwart die Zahlungseingänge ab. 
Kai Uwe Matthies bittet um Abstimmung der vorgegebenen Gebühren und des Anlegen 
eines Nachweisbuches. Die Mitglieder haben keine Einwände.  Die Abstimmung erfolgt 
einstimmig. 
   
Punkt 8 
Ein „Drohnenkonto“  ist eingerichtet. Hier werden alle Einnahmen und Ausgaben der 
Drohne abgewickelt. Sven Matzen erwartet voraussichtlich ca. 7.000,-- € Spenden. 
Eine Förderung wurde abgelehnt. Wir haben Einspruch eingelegt, da alle 
Voraussetzungen erfüllt sind. Der Einspruch liegt auf Nachfrage bei der Rechtsabteilung. 
Kai Matthies schlägt vor, den Eingang der Spenden Gelder abzuwarten, es Sven 
auszuzahlen und die Differenz vom Konto „Naturschutzverein e.V.“  dazu zu steuern, 
damit das Darlehen ausgeglichen ist. Bei weiteren Zahlungseingängen auf dem 
Drohnenkonto erhält der NV e.V. das Geld zurück. 
Kai Uwe Matthies bittet die Versammlung um Abstimmung dieses Vorschlags. Die 
Mitglieder haben keine Einwände. Die Abstimmung erfolgt einstimmig. 
 
Punkt 9 
Der Kassenprüfer Peter Friedrichsen scheidet aus. Vorschlag: Matthias Lorenzen. 
Er wird mit einer Enthaltung einstimmig gewählt. 
 
Punkt 10 
Herr Stoltmann, Bürgermeister der Gemeinde Sörup, dankt für die Einladung. Er freut 
sich, dass der NV Sörup e.V.  der Wildtierrettung mit dem Kauf der Drohne  möglich 
macht. Er dankt insbesondere Sven Matzen, dass er sein privates Geld zur Verfügung 
gestellt hat und dass er Helfer für diese besonderen Einsätze motiviert. Diese Arbeit ist 
ein wertvoller Beitrag für die Gemeinde. 
Über die Arbeit der Blühwiese  am Klärwerk muss es noch eine Abstimmung geben, 
 



Im Sommer wollen wir wieder eine Fahrradtour anbieten. Vielleicht können wir Lutz 
Hamann dazu gewinnen, die Tierwelt am Winderatter See zu erläutern und in dem 
Zusammenhang seine Fotos über die interessante Vogelwelt zu zeigen. 
Auch eine Treckertour möchten wir wieder unternehmen. Karl Jacob Wree hat mit 
seinem  Wissen aus dem Bereich Sörup und Umgebung sicher wieder Interessantes und 
Informatives zu berichten. Nadine Zerth schlägt vor, einen Imker zu besuchen, der seine 
Arbeit vorstellen könnte. 
Matthias Lorenzen fragt den Bürgermeister, warum an den Straßen die Grünstreifen im 
Frühjahr gemäht werden. Da diese eine immer wieder kehrende Diskussion ist, sei es 
die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer, die Zeitvorgaben der arbeitenden Firmen oder 
die Witterung, gibt es hier keine klärende Antwortmöglichkeit. 
Kai Uwe Matthies dankt den Teilnehmern und Gästen, auch für die rege Diskussion und 
schließt die Versammlung um 20.30 Uhr. 
 
Sörup, den 18. März 2025 
 
 
 
 
 
gez. Monika Niederle                                               gez. Kai Uwe Matthies 
Schriftführerin                                                          1. Vorsitzender 
                                                        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


